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	Nationale Vorlagen	

	 JA	 zur IV-Zusatzfinanzierung
	
	 JA	 zum Bundesbeschluss über den
	 	 Verzicht auf die Einführung der
	 	 allgemeinen Volksinitiative

	Kantonale Vorlagen	

	 NEIN	 zum Baugesetz
	
	 4 x JA	 zur Gemeindereform Aargau (GeRAG)

	 JA	 zum Haftungsgesetz	



Nicht frankieren
Ne pas affranchir
Non affrancare

Geschäftsantwortsendung	 Invio commerciale-risposta

Correspondance commerciale-réponse

Ich weiss, was ich will: Mehr SP für einen sozialen, offenen und
ökologischen Kanton Aargau. Ich mache mit als…

Mitglied. Mit meinem Mitgliederbeitrag unterstütze ich die SP und
erhalte dafür volles Mitspracherecht in parteiinternen
Angelegenheiten.

Sympi. Ich bin nicht Mitglied und will auch keins werden. Aber ich
will die SP unterstützen. Als Sympi helfe ich beim Verteilen von Flyern,
beim Plakataufhängen oder beim Sammeln von Unterschriften für
die SP.

	SpenderIn. Ich möchte der SP Aargau Geld spenden, damit sie
genügend Ressourcen hat für ihren Einsatz für einen sozialen,
offenen und ökologischen Kanton Aargau.

Ich bin Mitglied und habe Lust, mich aktiv zu engagieren.
Mit einem persönlichen Beitrag will ich zum Erfolg beitragen: Im
Rahmen der Arbeit im Vorstand, in Arbeitsgruppen oder beim
Verteilen von Flyern, im Plakat aufhängen oder durch das Sammeln
von Unterschriften für die SP.

	Noch Fragen? Für Auskünfte rund um die Mitgliedschaft oder die
SP Aargau stehen wir gerne zur Verfügung:
Telefon 062 834 94 74 oder E-Mail sekretariat@sp-aargau.ch.

Name, Vorname:

Adresse:

E-Mail:

Kontakt-Telefon:

SP Kanton Aargau
Bachstrasse 43
Postfach
5001 Aarau

Erläuterungen zum Baugesetz und
zur Gemeindereform Aargau (GeRAG)

NEIN zum Baugesetz
Denn einmal mehr muss die Natur hinter den Interessen der Bauwirtschaft 
zurückstehen: Alle ökologischen Bestimmungen wurden verhindert oder 
bis zur Unkenntlichkeit abgeschwächt. Unsere dringendsten Probleme wie 
die Zersiedelung der Landschaft, das Bauen ausserhalb von Bauzonen, die 
übermässige Verkehrsbelastung sowie Lärm-, Luft- und Wasserverschmut-
zung kann das Gesetz nicht lösen.

4 x JA zur Gemeindereform Aargau (GeRAG)
Mit GeRAG werden die Aargauer Gemeinden gestärkt. Sie können dann ihre  
Aufgaben – im Interesse ihrer Einwohnerinnen und Einwohner – mindestens 
gleich gut oder sogar besser erfüllen. Unsere Steuergelder sollten wir näm-
lich für einen guten Service Public und nicht für den Erhalt von Strukturen 
des 19. Jahrhunderts einsetzen. Am Zusammenleben der Bevölkerung im 
Quartier, Weiler oder Dorf ändert sich durch GeRAG hingegen gar nichts.


